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Kostenloses Kursangebot für Familien, die erwachsene Söhne und  

Töchter mit einer geistigen Behinderung zu Hause betreuen  

 

Zürich, den 9. November 2010 – Viele Eltern von behinderten Kindern machen sich Sorgen, wer 

sich später um die Anliegen ihrer Söhne und Töchter kümmern wird. Die Hochschule für 

Heilpädagogik (HfH) will sich diesem Thema widmen und bietet Kurse zur Zukunftsplanung an. 

Interessierte Familien nehmen am Pilotkurs kostenlos teil.  

 

Familien, die ihre erwachsenen geistig behinderten Söhne und Töchter zu Hause betreuen, 

stehen mit Blick auf die Zukunft vor einer Vielzahl schwieriger Entscheidungen. Ohne 

vorangehende Planung kann es bei Krankheit oder Todesfall der Eltern zu 

Notfallüberweisungen kommen. Ziel des Projektes der HfH ist es, ein Kursangebot zu 

entwickeln, das Eltern, Geschwister und die geistig behinderten Söhne und Töchter in ihrer 

Zukunftsplanung unterstützt. Der an schweizerische Verhältnisse angepasste Kurs wird in einer 

Pilotstudie mit zehn Familien durchgeführt und evaluiert.  

 

Familien, die am Pilotprojekt teilnehmen, werden an fünf Abenden zu je 2.5 Stunden beim 

Erarbeiten einer Absichtserklärung unterstützt. Sie erhalten Informationen über Wohn- und 

Arbeitsmöglichkeiten für Menschen mit einer geistigen Behinderung in der Region und zu 

finanziellen und rechtlichen Fragen. Diskutiert werden auch Fragen zu Planungsschwierigkeiten 

und zu Freundschaften und Beziehungen. Der Kurs wird in zwei Gruppen durchgeführt: eine 

Gruppe für die behinderten Söhne und Töchter und eine Gruppe für Eltern und Geschwister.  

 

Die Kursabende finden am 29. November und am 13. Dezember 2010, am 10. und am 24. 

Januar 2011 sowie am 7. Februar 2011 jeweils von 18.30 bis 21 Uhr in Zürich/Berninaplatz an 

der HfH statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Informationen zum Projekt sind zu finden unter 

http://www.hfh.ch/agenda_detail-n60-i1568-sD.html. Anmeldungen zum Kurs können 

telefonisch bei Frau Monika Wicki erfolgen: 044 317 12 34. 

 

Information für Medienvertreter 

Projektleiterin Judith Adler steht Ihnen gerne für Auskünfte zur Verfügung. Anmeldung bitte über 

sabine.huettche@hfh.ch. 

 

 

 

 

Kontakt 

Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik Zürich 

Kommunikation 

Sabine Hüttche 

Tel.: 044 317 1202 

Mobil: 078 872 24 29 

Mail: sabine.huettche@hfh.ch  
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